
 
 
 

Änderungsfassung 

zum Protokoll zur Sitzung des Pfarreirats St. Paulus 

am 28.10.2020 im Pfarrheim St. Marien 

Beginn: 19:30 Uhr 

zu TOP 1: Geistlicher Impuls, Genehmigung Protokoll 

Fr. Bensch begrüßt die Anwesenden mit einleitenden Worten bezüglich der gerade stattgefundenen 

Pressekonferenz von Bundeskanzlerin und Ministerpräsidenten. Pfr. Hüsing legt eine geänderte 

Tagesordnung vor. Pfr. Hüsing spricht ein „Corona-Gebet“. 

Das Protokoll der vergangenen Sitzung wird einstimmig genehmigt. 

zu TOP 2: Rückblicke 

Erstkommunion 

Die Erstkommunionfeiern haben erst verspätet nach den Sommerferien stattgefunden. Pfr. Hüsing 

berichtet, dass die Eltern die einfachen und schlichten Feiern als durchaus in Ordnung empfanden. Er 

reflektiert, dass in St. Josef aufgrund der fehlenden regulären Gottesdienstbesucher auch eine 

einzige Messfeier genügt hätte. Es haben je zwei Gottesdienste in St. Josef und in St. Paulus 

stattgefunden. In St. Paulus waren beide Gottesdienste aufgrund der Größe der Kirche notwendig. 

Open Air Gottesdienste 

Es haben noch weitere Open Air Gottesdienste in St. Marien und bei Kiekenbeck stattgefunden. Pfr. 

Hüsing regt an, nochmals zu reflektieren, ob der Gottesdienst am Sonntag um 10 Uhr der bessere 

Termin war oder ob wieder zu dem alten Termin Samstag Vorabend zurückgekehrt werden soll. Es 

wird von Stimmen der Gottesdienstbesucher berichtet, denen der Sonntag als Termin sehr zugesagt 

hätte. Auch aufgrund der Beteiligung durch viele kleineren Kinder bietet sich dieser Termin besser 

an. Der Termin wird zur Abstimmung gebracht (7 Stimmen für Sonntag, 5 Enthaltungen, keine 

Gegenstimmen). Dieses Ergebnis wird so an Kiekenbeck kommuniziert. 

Angebote in den Herbstferien 

In den Herbstferien wurden die Angebote sehr verhalten und kurzfristig angenommen. Es wurden 

drei halbe Tage angeboten mit verschiedenen Workshops wie „Upcycling“. Es haben immer die 

gleichen Kinder teilgenommen. 

zu TOP 3: Berichte 

Ortsausschüsse 

Der Ortsausschuss hatte die Themen Sternsingeraktion, Weihnachten und ein mögliches 

Jubiläumsfest. Der Ortsausschuss St. Paulus hatte auch die Themen Weihnachten und das 

Adventssingen. Letzteres soll evtl. in Form einer Meditation stattfinden. Der Ortsausschuss St. 

Marien hat nicht getagt. 



 
 

 

Kirchenvorstand 

Es hat keine Sitzung stattgefunden. Die nächste Sitzung ist für November geplant. Für das Grundstück 

in St. Paulus gibt es drei Bewerber. Eine Entscheidung soll zeitnah getroffen werden. 

 

zu TOP 4: Gemeindeleben mit Corona 

Kinder- und Jugendarbeit 

In St. Marien finden lediglich Einzelangebote statt, jedoch nichts Kontinuierliches. Auch die Resonanz 

der Kinder und Jugendliches ist sehr verhalten. Jedoch zeigen sich einige Eltern, Kinder und auch 

Sozialarbeiter erfreut darüber, dass es wieder Angebote gibt. 

Katechese für Kommunion und Firmung 

Der erste Elternabend soll in der kommenden Woche für alle Beteiligten in der Kirche stattfinden. 

Aufgrund der neuen Corona-Verordnungen wird dieser Elternabend so wohl nicht stattfinden 

können. 

Hr. Kaczikowski berichtet von dem ersten Treffen zur Vorbereitung der Firmkatechese. Die 

Themenabende starten im Februar. Anstelle von ursprünglich drei sollen ab März nun zwei Projekte 

durchgeführt werden. Diese können notfalls digital stattfinden. 

Seniorenarbeit 

Es wird berichtet, dass in St. Marien viel weggebrochen ist. Dieses ist – vor allem als möglicher Blick 

in die Zukunft der Ortsgemeinde St. Marien – als sehr beängstigend und bedrohlich empfunden. Viele 

Senioren kommen nicht zum Gottesdienst, weil sie Angst haben. In St. Josef hat sich eine 

Seniorengruppe getroffen. Aufgrund des erhöhten Inzidenzwertes über 50 können weitere Treffen 

von Seiten der Kirchengemeinde nicht verantwortet werden. Von einiges Senioren ist zu hören, dass 

sie sich trotz der aktuellen Bedingungen gerne treffen würden. 

Chöre 

Der Kirchenchor St. Josef hat die Probenarbeit noch nicht wieder aufgenommen. Der Kirchenchor 

beabsichtigt, sich in Stimmgruppen treffen. Der Kirchenchor St. Marien wollte sich auch wieder 

treffen, dieses wurde jedoch bereits wieder abgesagt. 

Mögliche lokale Kirchenschließungen 

Pfr. Hüsing berichtet davon, dass in einem Ort mit einer Inzidenzzahl über 200 keine Gottesdienste 

stattfanden. Flächendeckende Kirchenschließungen sind jedoch nicht zu erwarten. 

zu TOP 5: Adventszeit und Weihnachten 

Adventssonntage 

Traditionell findet in St. Paulus am 1. Adventssonntag das Adventssingen unter Beteiligung des 

Kindergartens statt. Dieses soll durch eine Meditation mit vereinzeltem Orgelspiel ersetzt werden. 

Der 1. Adventssonntag wurde in St. Marien bislang durch die KAB organisiert. Da sich da KAB in der 

Pandemiezeit vollständig zurückgezogen hat, soll wieder Kontakt aufgebaut werden. 



 
 

Das Adventssingen mit der Blasmusik St. Marien am 2. Adventssonntag wird vmtl. nicht stattfinden. 

Alternativen, wie das Spiel im Gottesdienst mit anschließenden Weihnachtsliedern, werden derzeit 

überlegt. 

Der Organisationskreis zum Nikolauszug in St. Marien trifft sich in der kommenden Woche. 

90 Jahre Kirche St. Josef 

Es wird überlegt, zum offiziellen Jubiläum am 18.12. einen zusätzlichen Gottesdienst anzubieten. 

Krippenfeiern und Eucharistiefeiern 

Pfr. Hüsing legt eine Diskussionsgrundlage zu den Gottesdiensten an Heilig Abend und Weihnachten 

vor. Die Gottesdienste sollen aufgrund der aktuellen Situation ausgeweitet werden. Es wird 

angemerkt, dass für die Krippenfeiern und Christmetten Anmeldungen aufgrund der sehr starken 

Resonanz in den vergangenen Jahren im Vorfeld erfolgen müssten. Es wird voraussichtlich 

unterschiedliche Regelungen geben, ob nur Eltern mit Kindern oder auch die Großeltern die 

Krippenfeiern besuchen dürfen. Auf Anfrage der Zeitung soll veröffentlicht werden, dass 

Anmeldungen für die Messfeiern an Heilig Abend und Weihnachten erforderlich sein werden. 

Genaue Termine sollen noch keine angegeben werden. Die Anmeldungen sollen zunächst 

gemeindeintern kommuniziert werden. Im Anschluss werden Anmeldungen öffentlich beworben und 

über die Pfarrbüros angenommen. Restkarten sollen keine vorgehalten werden. 

Sternsingeraktion 

Die Sternsingeraktion wird wahrscheinlich nicht wie gewohnt stattfinden, indem die Kinder von Haus 

zu Haus gehen. Stattdessen soll ein Fokus auf die Aktion „Sternsinger To Go“ gelegt werden. 

Gemeindemitglieder, die nicht mobil sind, könnten nach vorheriger Anmeldung auch persönlich 

besucht werden. Es soll zeitnah geklärt werden, wie viele Sternsinger zur Verfügung stehen werden. 

Spätestens Mitte Dezember soll eine Entscheidung getroffen werden. Die Sternsingeraktion soll 

schwerpunktmäßig am Wochenende 08.-10.01.2021 stattfinden. 

Ersatzpfarrbrief 

Es wird diskutiert, ob der Ersatzpfarrbrief, der eine Art erweiterte Pfarrnachrichten darstellt, breit in 

der Gemeinde gestreut oder an alle Katholiken verteilt werden sollen. Aufgrund der Tatsache, dass 

eine kleinere Auflage im Pfarrbüro auch kurzfristig gedruckt werden kann, fällt die Entscheidung auf 

ein breites Streuen auf dem Gemeindegebiet. Dieser Ersatzpfarrbrief soll im wesentlichen meditative 

Texte, Gebete und die Gottesdiensttermine enthalten und durch einzelne Erfahrungsberichte aus der 

Pandemiezeit ergänzt werden. 

St. Martins Umzüge 

Anstelle der St. Martins Umzüge sollen in ganz Hervest die gebastelten Laternen in die Fenster 

gehängt werden. 

Weihnachtsgeschenk 

Es wurden in diesem Jahr Ostertüten an aktive Mitglieder der Gemeinde verteilt und auch in den 

Kirchenbänken ausgelegt. Dieses soll auch in der Adventszeit wieder erfolgen. Es wird vorgeschlagen, 

diese Weihnachtstüten mit kleinen Aufgaben zu füllen (z.B. Telefonsprechstunde beim Pfarrer; 

Gespräch mit einer Person, die man lange nicht gesehen hat etc.). Besonders ältere 

Gemeindemitglieder, die ihr Zuhause aktuell nicht verlassen, könnten eine solche Weihnachtstüte 

persönlich gebracht bekommen. Weiter wird angeregt, dass solche Weihnachtstüten durch 



 
 

engagierte Gemeindemitglieder individuell erstellt werden können. Die konkrete Ausgestaltung soll 

in einer gesonderten Runde festgelegt werden. 

 

zu TOP 6: Verschiedenes 

Termine 2021 

Das Patronatsfest soll um einen Tag auf den 24.01.2020 vorgezogen werden und in St. Josef 

stattfinden. Das Fronleichnamsfest wird in St. Paulus, das Pfarrfest und die Firmung in St. Marien 

stattfinden. 

Am Dienstag, 11.05.2021, findet die Firmung im Zuge der Visitation unserer Pfarrei durch den 

Weihbischof Lohmann um 18 Uhr statt. Im Anschluss könnte eine Begegnung mit den Gremien der 

Pfarrei erfolgen. 

Spendenaufruf für Rumänien 

Für die notleidenden Menschen in Rumänien läuft seit längerem eine Aktion des Vereins 

TransSilvania e.V., der in der Vergangenheit Lebensmittel und Kleidung gesammelt hat. In diesem 

Jahr gestaltet es sich schwierig, Gesammeltes nach Rumänien zu transportieren. Unsere Pfarrei wird 

gebeten, den Aufruf des Vereins, Geld für Wertgutscheine für Familien in Rumänien zu spenden, zu 

unterstützen. Ein diesbezüglicher Spendenaufruf soll auf die Homepage gesetzt und im 

Ersatzpfarrbrief veröffentlicht werden. Möglicherweise kann dieser Aktion auch eine Kollekte 

gewidmet werden. 

 

 

Nächste Sitzung des Pfarreirats: Mittwoch, 02.12.2020, 19:30 Uhr im Pfarrheim St. Josef 

 

Ende: 21:25 Uhr 

 

für das Protokoll 

Martin Schukalla 

Dorsten, 28.10.2020 

 

Änderungsfassung vom 30.10.2020 


